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Liebe Kunstfreunde,  
liebe Freunde der Stadt Weikersheim,

es ist uns eine große Freude, dass in diesem Jahr zur 11. Skulpturen.
SCHAU! die Bildhauerin Nina Koch ausstellt. Die Stadt Weikersheim 
fühlt sich mit der Künstlerin eng verbunden, hat sie doch die erste 
Skulpturen.SCHAU! kuratiert. Ohne ihre Fachkenntnis, Beziehungen zu 
Bildhauerkolleginnen und -Kollegen hätten wir kein solides Fundament 
für unser ehrgeiziges Ausstellungsprojekt bekommen.

Der erste Kontakt kam allerdings zustande, als wir Nina Koch für das 
Jahr 2005 einluden, einige ihrer Plastiken im Sitzungssaal auszustellen. 
Schon damals hatten wir das Konzept erarbeitet, das Figürliche ins 	
Zentrum zu stellen. Ab 2008 konzentrierten wir uns dann auf die Aus-
stellung im öffentlichen Raum unter dem Titel „Skulpturen.SCHAU!“. 
Schnell konnten wir festgestellen, dass dies bei der Bevölkerung sowie 
Gästen und Touristen sehr gut ankam, konnte sich doch jeder ganz 	
ungezwungen und spielerisch mit der Kunst auseinandersetzen, die an 
den unterschiedlichsten Plätzen in der Stadt aufgestellt waren. Auch die 
heimische und regionale Wirtschaft schätzt unser Bemühen, das breite 
Spektrum der bildenden Kunst zu präsentieren, indem sie uns finanziell 
unterstützt. Bürgerinnen und Bürger freuen sich, dass Kunst in den 
Sommermonaten in ihrer Stadt zu sehen ist und spenden gerne für 
diese Ausstellung. Manche sind schon von Anfang an treue Kulturspen- 
der. Das freut uns sehr und spornt uns an, immer weiter nach profes-	
sionellen Bildhauerinnen und Bildhauer Ausschau zu halten. Unsere 	
Förderer sind wie immer in der Katalogbroschüre namentlich erwähnt.

Die 1961 geborene Bielefelder Bildhauerin und Zeichnerin Nina Koch 
steht in der figürlichen Tradition der “Berliner Bildhauerschule“. Sie ist 
durch zahlreiche Ausstellungen und Arbeiten im öffentlichen Raum 	
bekannt geworden. Als eines ihrer bedeutendsten Werke gilt das Denk-
mal für Katharina von Bora, das im Lutherhof in Wittenberg an Luthers 
Ehefrau erinnert. Großes handwerkliches Können und besondere Aus-
druckskraft zeichnen ihre plastischen und zeichnerischen Arbeiten aus.

Bis zum 23. September sind ihre Plastiken zu sehen. Auch im Sitzungs-
saal im Rathaus sind zu den Öffnungszeiten kleine Exponate und Zeich-
nungen ausgestellt.

Wir wünschen Ihnen nun viel Vergnügen beim Betrachten der 	
ausgestellten Werke. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Klaus Kornberger | Bürgermeister

Figurative Kunst im Zentrum – keine Worte können präziser 
ausdrücken, worum es in meiner Kunst geht. Figurative Kunst 
ist für mich mehr als nur ein Motto.

Mit meinen Figuren gestalte ich mein Bild vom Menschen. 	
Zweifel und Glaube, Hoffnung, Liebe und Trauer und viele 	
andere Themen möchte ich mittels der Formsprache der Bild-
hauerei sichtbar machen. Themen, die sich dem Beliebigen ent-
ziehen, die uns betreffen. Es ist mir ein ernstes Anliegen. Eine 
figurative Skulptur bildet ein Gegenüber. Sie kommuniziert. 
Sinnliche Formen bringen zudem das Menschenbild zum Leben.

Ein Thema wie beispielsweise Trauer in eine Skulptur zu trans-
portieren, ist zunächst ein abstrakter Vorgang. Die Anlage der 
Figur als tektonisches Gebilde, Größe und Richtungen der Volu-
mina, stehen oft am Anfang meiner Überlegungen. Getrieben 
werde ich aber von dem Ausdruck, den ich zeigen will. Es gilt, 
den Körper der Skulptur zu beseelen. Dieses Unterfangen geht 
weit über eine Momentaufnahme hinaus. Es beginnt ein Zwie-
gespräch zwischen Kopf und Händen: Wie weit abstrahiere ich? 
An welchen Stellen konkretisiere ich? Wie grob, fein, detailliert 
gestalte ich die Formen? Wie bringe ich Lebendigkeit und 
Menschsein in meine Figuren? 

Die Ausstrahlung einer Skulptur verändert sich auch mit ihrem 
Standort. Der Umraum einer Ausstellung unter freien Himmel 
erfordert ein hohes Maß an Plastizität und eine Umgebung, die 
ihr gerecht wird. In Weikersheim habe ich viele solcher Orte ge-
funden. Nach der von mir kuratierten ersten Skulpturen.Schau! 
sind noch weitere Orte hinzugekommen. Jede der jährlich statt-
finden Skulpturenausstellung hat mit ihren Figuren Weikers-
heim für einen Sommer verwandelt, ja geradezu verzaubert. 
Was für ein Geschenk an seine Bürgerinnen und Bürger!

Ich freue mich, nun erneut mit einer Einzelausstellung meinen 
Beitrag zur figurativen Kunst in Weikersheim zeigen zu können 
und Sie, werte Betrachter, auf die Pfade meiner Kunst führen 	
zu dürfen.

Dafür danke ich der Stadt Weikersheim herzlich und ich wün-
sche ihr, dass sie den Pfad der figurativen Kunst im Zentrum, 
der abseits des Mainstreams der Kunst liegt, weiterhin so 	
konsequent verfolgt.

Nina Koch April 2018



Michaela | 1993 | Bronze 
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Stehende | 1990 | Bronze

2
SKULPTUREN IM AUSSENBEREICH



Judith | 1992 | Bronze
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Koreanerin | 1995 | Bronze
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Nadine | 1998 | Bronze
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Die Nacht | 2010 | Bronze
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Passant | 2007 |Bronze Hirte mit Stab | 2005 | Bronze
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Säulenfigur | 2003 | Bronze
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Mission | 1990 | Bronze
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Badende | 1992 | Bronze
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Schwebendes Liebespaar | 1998 | Bronze
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Aufstehende | 1997 | Bronze
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Paar mit Vogel | 1994 | Bronze
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Hommage à Marcks | 1993 | Bronze
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Daphne | 1991 | Bronze
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Mädchen mit Kette | 1989 | Bronze
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Relief Liebespaar | 1998 | Bronze
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Schreitende Frau im Wind | 2010 | Bronze Frau mit Tuch II | 2010| Bronze
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KLEINPLASTIKEN IM RATHAUS



Kleine Haartrocknende II | 2010 | Bronze 
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Am Morgen | 2010 | Bronze
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Magdalena mit langem Haar | 1993 | Bronze Magdalena mit dem Salbungsgefäß | 1992 | Bronze
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Hörende | 1993 | Bronze Aufblickender | 1991 | Bronze

25 26



St. Martin | 2001 | Bronze St. Martin mit Pferdetorso | 2001 | Bronze
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Laufen lernen I | 2018 | Terrakotta, bemalt Laufen lernen II | 2018 | Terrakotta, bemalt
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Die Ausstellung »Skulpturen.SCHAU!« wird vom 	
27. Mai bis 23. September 2018 gezeigt und ist frei 	
zugänglich. Der Küchengarten am Stadtpark ist in 	
der Regel bis 21.00 Uhr geöffnet.

Die Kleinplastiken im Rathaus sind zu den Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung zu besichtigen: 	
Mo-Fr 8.00–12.15 Uhr | Mo, Di, Do13.15–17.00 Uhr

Der besondere Tipp	
Der Besuch der »Skulpturen.SCHAU!« lässt sich mit 	
weiteren interessanten Veranstaltungen kombinieren.

3	„Klavierabend mit Martin Stadtfeld“	
Der preisgekrönte Pianist setzt seinen Beethoven-	
zyklus fort. 	
Sa 2. Juni 2018, 20.00 Uhr, Rittersaal auf 	
Schloss Weikersheim	
Kartenreservierung unter: www.weikersheim.de

3	„Plätze der Inspiration“	
Markt für hochwertiges Kunsthandwerk	
Sa 7. Juli 2018, 14.00 bis 21.00 Uhr	
So 8. Juli 2018, 11.00 bis 18.00 Uhr	
Marktplatz, Rathaus und vor dem 	
Schlosseingang

3	Großes Musikfest auf Schloss Weikersheim 	
im Rahmen des Hohenloher Kultursommers	
rund um das Thema „Ein Fest mit den Mozarts“ 	
finden Konzerte statt.	
Sa 7. Juli 2018 	
www.hohenloher-kultursommer.de

3	Weikersheimer Kärwe	
1. – 4. September 2018

3	Stadtführungen 	
ab Juli bis September jeden Donnerstag, 	
Treffpunkt 14.00 Uhr am Marktplatz 

Detaillierte Informationen finden Sie auf der 	
Homepage der Stadt: www.weikersheim.de

Öffnungszeiten Tourist-Information: 	
Mo - Fr	 9.00 	-	13.00 Uhr	
	 14.00 	-	17.30 Uhr	
Sa - So	 10.00 	-	14.00 Uhr

	 	 Nina Koch
	 1961 	 in Dahl / Ennepe-Ruhr-Kreis geboren

	 1982-1992	 Studium an der Fachhochschule Bielefeld,	
	 	 Fachbereich Gestaltung bei Richard Hess

 	1995-2001	 Lehrauftrag für „Plastisches Gestalten“ 	
	 	 Fachhochschule Bielefeld, Fachbereich Gestaltung

	 Seit 2010 	Lehrtätigkeit, Gesamtschule Friedenstal, Herford

	 	 Nina Koch lebt und arbeitet in Bielefeld 

Nina Koch ist eine Bildhauerin der klassischen, figurativen 
Kunst. Viele von ihren Werken befinden sich als Bronze-
guss in öffentlichen Räumen und privaten Sammlungen. 
Sie studierte bis 1992 an der Fachhochschule Bielefeld 
bei dem Berliner Bildhauer Richard Heß. Seitdem hat sie 
Werke in zahlreichen Ausstellungen in deutschen Städten 
sowie in Italien präsentiert.

Nina Koch wurde mit mehreren Preisen ausgezeichnet, 
darunter 1991 mit dem ersten Preis mit Auftrag zur Rea-
lisierung bei dem Wettbewerb des Denkmals Katharina 
von Bora in Wittenberg und 2005 mit dem ersten Preis für 
eine Frauenfigur eines Mahnmals der Opfer der beiden 
Weltkriege in Medebach. In Ostwestfalen stehen einige 
Großplastiken von ihr im öffentlichen Raum, darunter der 
Gnadenstuhl an der Jodokuskirche, der Bacchus auf dem 
Mirabellenplatz in Bielefeld sowie der Weserflößer in Bad 
Oeynhausen. Nina Koch gestaltete auch bedeutende Prei-
se, wie den Internationalen Preis des Westfälischen 
Friedens (Preisträger waren unter anderen: Vàclav Havel, 
Kurt Masur, Helmut Schmidt und 2016 König Abdullah II 
von Jordanien). Auch den von ihr gestalteten Friedrich 
Wilhelm Murnau Filmpreis haben prominente Preis-	
träger erhalten: u.a. Wim Wenders, Aki Kaurismäki, 	
Werner Schroeter und Chantal Akerman.
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Standorte

!	A	|	Schlosseingang / Arkaden am Marktplatz

!	B	|	Marktplatz

!	C	|	Küchengarten 

!	D	|	Hauptstraße, Am Gänseturm

!	E	 |	Stadtmauer Kanalstraße

!	F	 |	Stadtmauer gegenüber „Die Bastion“

!	G	|	Rathaus/Sitzungssaal (zu den Öffnungszeiten)
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Skulpturen.Weg
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	 A	|	Michaela | 1993

	 A	|	Stehende | 1990 

	 A	|	Judith | 1992 

	 A	|	Koreanerin | 1995

	 A	|	Nadine | 1998

	 B	|	Die Nacht | 2010	

 	B	|	Passant | 2007

	 B	|	Hirte mit Stab | 2005

	 B	|	Säulenfigur | 2003 

	 B	|	Mission |1990

	 C	|	Badende | 1992

	 C	|	Schwebendes Liebespaar | 1998

	 C	|	Aufstehende | 1997

	 D	|	Paar mit Vogel | 1994

	 D	|	Hommage á Marcks | 1993

	 E	|	Daphne | 1991

	 E	|	Mädchen mit Kette | 1989

	 F	|	Relief Liebespaar | 1998

	 G	|	Kleinplastik im Rathaus
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